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Presseinformation

Run auf das Solar&Spar-Projekt
Bürgerkapital für energetische Sanierung
am Willibrord-Gymnasium in Rekordzeit bereitgestellt

Das notwendige Bürgerkapital in Höhe von 380.000 Euro für die vorge-
sehenen energetischen Sanierungsmaßnahmen am Willibrord-Gym-
nasium ist in einer Rekordzeit von nur 16 Wochen bereitgestellt worden.
Die Finanzierung des Projektes ist somit gesichert. Insgesamt 78 private
Anleger aus Emmerich am Rhein und ganz Deutschland haben sich an
dem Projekt beteiligt. Das Interesse ist so groß, dass einige Geldgeber
bereits auf die nächsten Projekte in Gelsenkirchen, Köln und Reckling-
hausen vertröstet werden mussten. Bürgermeister Horst Boch, Stadt-
werke-Chef Ulrich Schnake und Schulleiter Joachim Joosten zeigten
sich hoch erfreut, dass sich so viele Bürgerinnen und Bürger aus Em-
merich am Rhein und der Region Niederrhein an den Klimaschutzmaß-
nahmen beteiligen. Dank Internet wurden auch Anteile aus Belgien und
Österreich gezeichnet.

An der Turnhalle des Willibrord-Gymnasiums in Emmerich am Rhein ist
bereits die Brückenkonstruktion für die Photovoltaik-Anlage im Auftrag
der Stadt Emmerich am Rhein montiert worden. In wenigen Wochen
sollen die Arbeiten zum Bau des Solarkraftwerkes beginnen, den Zu-
schlag hierfür erhielt eine Bietergemeinschaft aus Emmerich am Rhein
und Gelsenkirchen. Der Netzanschluss der Solaranlage erfolgt noch in
diesem Jahr. Das Projekt am Willibrord-Gymnasium in Emmerich am
Rhein gehört zur vom Land NRW geförderten „100.000 Watt-Solar-
Initiative für Schulen in NRW", einem Leitprojekt der Landesinitiative
Zukunftsenergien NRW.

Mit dem Projektstart entsteht in Emmerich am Rhein das größte Solar-
kraftwerk der Region. Die 50-kW-Photovoltaikanlage wird mit umfang-
reichen Stromeinsparinvestitionen kombiniert. Ein neues Blockheiz-
kraftwerk der Stadtwerke Emmerich GmbH und eine von der Stadt
Emmerich am Rhein finanzierte Modernisierung der Turnhalle ergänzen
das Projekt. Dank der Solar- und Spar-Investitionen wird der Strom-
bezug der Schule künftig um rund 250.000 Kilowattstunden jährlich re-
duziert. Der Wärmeverbrauch geht um etwa 600.000 kWh zurück. Das
entspricht einer Einsparung von rund 600.000 Kilogramm Kohlendioxid
pro Jahr.

Wer in das Projekt investiert hat, kann mit einer guten Verzinsung rech-
nen und tut auch noch etwas für den Klimaschutz. Für das mit der wis-
senschaftlichen Betreuung beauftragte Wuppertal Institut für Klima, Um-
welt, Energie sind solche "grüne Kapitalanlagen" angesichts steigender
Energiepreise ein gutes Modell für die Zukunft.
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